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Bildung für Nachhaltige 
Entwicklung (BNE) mittels 
gesamt-institutionellem und 
Multi-Stakeholder-Ansatz stärken

Über AELIA
Das AELIA-Projekt, finanziert durch Erasmus+, zielt darauf ab, die 
notwendigen Fähigkeiten und Kompetenzen der Bürger:innen zu stärken, 
um den ökologischen Wandel zu bewältigen. Unser Ansatz fußt auf einer 
umfassenden Strategie mit unterschiedlichsten Beteiligten, die Akteur:innen 
aus formalen und non-formalen Bildungseinrichtungen, Unternehmen, der 
Zivilgesellschaft und dem öffentlichen Sektor zusammenbringt. Gemeinsam 
wollen wir Akteur:innen auf lokaler, nationaler und europäischer Ebene 
unterstützen, um eine nachhaltigere Zukunft durch Bildung zu fördern.

Dieses 36-monatige Projekt wurde am 1. Januar 2023 gestartet und wird in 
Griechenland, Zypern, Serbien, Rumänien und Österreich umgesetzt.

Die COVID-19-Pandemie hat deutlich gemacht, dass wir eine 
sozial-ökologische Transformation unserer Welt brauchen. Die 
Nachhaltigkeitsstrategie 2021 besagt, dass wir eine nachhaltige und 
gerechte Zukunft für kommende Generationen aufbauen müssen, wie es 
auch die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen 
(Sustainable Development Goals, SDGs) verfolgen. Die EU hat daher den 
European Green Deal ins Leben gerufen. Um diese Ziele zu erreichen, müssen 
wir alle lernen, wie man nachhaltig leben und das Modell der grünen 
Wirtschaft unterstützen kann. In diesem Zusammenhang wird Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (BNE) als ein lebenslanger Lernprozess betrachtet, 
der auch außerhalb der Schule oder nach Abschluss einer Ausbildung 
stattfindet.

Von der Europäischen Union finanziert. Die geäußerten Ansichten und Meinungen entsprechen jedoch 
ausschließlich denen der Autor:innrn und spiegeln nicht zwingend die der Europäischen Union oder 
der Europäischen Exekutivagentur für Bildung und Kultur (EACEA) wider. Weder die Europäische Union 
noch die EACEA können dafür verantwortlich gemacht werden.



Für wen ist AELIA?
       Lehrkräfte und Pädagog:innen im formalen und 
       non-formalen Bildungsbereich
 - Lehrkräfte in der Grund- und Sekundarstufe
 - Erwachsenenbildner:innen
 - Hochschulpersonal
 - Lehrende in der Berufsausbildung
 - NGOs

Unsere Ziele
Förderung von Nachhaltigkeit in allen Bildungsbereichen durch die 
Erstellung und Erprobung von Leitlinien für Nachhaltigkeitspläne.
  
Unterstützung von Schulen und Leiter:innen von Bildungseinrichtungen 
bei der Umsetzung von Nachhaltigkeitsplänen durch Schulungen und 
Unterstützung beim Monitoring und Bewertung ihres Fortschritts.
  
Verbesserung der Bildungsressourcen durch die Einbeziehung verschie-
dener Interessensgruppen in die Entwicklung eines Bildungsrahmens.
  
Ausstattung von Lehrpersonen mit dem Wissen und den Fähigkeiten, 
nachhaltige Entwicklung und den ökologischen Wandel in ihren Unterricht 
zu integrieren und andere zu inspirieren, dies ebenfalls zu tun.
  
Stärkung der Bürger:innen, Maßnahmen zum Klima- und Umweltschutz 
zu ergreifen, indem ihr Wissen erweitert und ihre Fähigkeiten gestärkt 
werden.
 
Stärkung des politischen Lernens durch internationale 
Zusammenarbeit und Dialog zwischen verschiedenen Akteur:innen.

Unsere Ergebnisse
Ein Leitfaden für Nachhaltigkeitspläne für Bildungseinrichtungen,  
verfügbar in Griechisch, Serbisch, Rumänisch, Deutsch und Englisch.
 
Ein mitgestalteter Bildungsrahmen mit Bildungsressourcen und einem 
Massive Open Online Course (MOOC) für Bildungseinrichtungsleiter, 
Lehrkräfte und Pädagog:innen auf allen Ebenen.
 
Eine Crowdsourcing-Plattform und Webinare für Bürger.innen.
 
Ein White Paper zur Integration von Bildung für nachhaltige Entwicklung 
auf allen Bildungslevels.
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Direktionen und Führungskräfte 
im Bildungsbereich Politische 

Entscheidungsträger:innen 
und öffentliche Behörden

Zivilgesellschaft 
und Privatwirtschaft

Bürger:innen und lokale 
Gemeinschaften

Das Projekt zielt darauf ab, direkt 
120 Leiter:innen von Bildungseinrichtungen zu erreichen 

und 200 Lehrpersonen 5 Ländern auszubilden.

  Durch Innovation:
 
Das Projekt nutzt neue Lehrmethoden rund um Nachhaltigkeit, die 
digitale Werkzeuge und innovative Lerntechniken beinhalten. Diese 
werden in vier Ländern getestet und stehen in Folge allen Interessierten 
frei zur Verfügung. Es hilft auch diesen Ländern, Nachhaltigkeitspläne 
für ihre Bildungssysteme zu entwickeln.

  Durch Wirkung:
 
Das Projekt hat eine große Wirkung, indem es Lehrkräfte dazu befähigt, 
BNE zu lernen und zu lehren. Auch der entwickelte Leitfaden für 
Nachhaltigkeitspläne in den vier Ländern und ein White Paper sollen 
Entscheidungsträger:innen konstruktiv unterstützen.

Durch Zusammenarbeit: 

Viele verschiedene Personen arbeiten bei diesem Projekt zusammen, 
um dessen Erfolg sicherzustellen. Projektpartner:innen werden von 

Expert:innen unterstützt und führen Workshops durch, um Aktivitäten 
auf eine partizipative Weise zu planen.

Wie wir diese Ziele erreichen


